
Interkulturelle und geschlechtsbewusste Pädagogik – 
eine Bereicherung für die Kinder- und Jugendhilfe

Mädchen und Jungen haben es bezogen auf ihre „geschlecht-
liche Identität“ und „ethnische Herkunft“ mit ähnlichen 
Heraus forderungen zu tun: sie sehen sich verallgemeinern-
den Zuschreibungen und Vorurteilen ausgesetzt und kämp-
fen häufig mit (Ab)wertungs- und/oder Ausgrenzungs er  -
fahrungen.
Gleichwohl gilt es in der geschlechtsbewussten und in der 
interkulturellen Pädagogik die individuellen Ressourcen 
von Kindern und Jugendlichen wahrzunehmen, zu stärken 
und zu fördern.
Die Notwendigkeit der stärkeren Verknüpfung dieser bei-
den Arbeitsbereiche wird u. a. aus der steigenden Zahl der 
Fach bera tungs anfragen von Trägern der Kinder- und Ju -
gendhilfe bei der FUMA Fachstelle Gender NRW zu diesem 
Themenfeld deutlich. Ein Ziel der Tagung ist es, Möglichkei-
ten aufzuzeigen, wie sowohl Gender- als auch interkulturel-
le Kompetenzen entwickelt und vermittelt werden können.

Im Mittelpunkt dieser Tagung stehen daher die Fragen: 
 Wie können wir in einer sich ethnisch differenzierenden 

Gesellschaft Mädchen und Jungen gleichermaßen gerecht 
werden?

 Welche Voraussetzungen müssen dafür sowohl auf der 
in stitutionellen wie personellen Ebene vorhanden sein?

 Welche Konzepte gibt es bereits und welche müssen noch 
entwickelt werden?

Vormittags werden Prof. Dr. María do Mar Castro Varela und 
Michael Tunç in ihren Vorträgen gesellschaftliche Aspekte 
und neuere Forschungsansätze in der Verzahnung von Gen-
der und Ethnizität sowie mögliche pädagogische Kon zepte 
und Anforderungen an Politik und Organisationen aufzei-
gen. 
Praxisbeispiele für die Verbindung von Gender und Ethnizität 
werden am Nachmittag im Rahmen der Workshops vorge-
stellt und mit dem Fachpublikum diskutiert. 
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Veranstaltungsort:
Regional verband 
Ruhr, Essen
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Interkulturelle und 
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Eine Veranstaltung der FUMA Fachstelle 
Gender NRW in Kooperation mit dem 
Regionalverband Ruhr, Essen

Veranstaltungsort:
Regionalverband Ruhr
Kronprinzenstraße 35
45128 Essen
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zur Fachtagung am 26.06.2009
im Regionalverband Ruhr, Essen
Anmeldeschluss: 22.06.2009

Sie haben die Möglichkeit sich per Post, 
per e-mail unter www.gender-nrw.de 
oder Fax 0201 . 18 50 88-9 anzumelden.

Anmeldung
WS 1

WS 2

WS 3

WS 4

WS 5

11.30 Uhr  Vortrag

Jungenleben: Migration, Klasse und Männlichkeit. 
Differenzsensible Pädagogik

 Michael Tunç Dipl. Sozialpädagoge, Coach e.V., Köln

12.00 Uhr Fachdialog

 Prof. Dr. María do Mar Castro Varela
 Alice Salomon Hochschule, Berlin

 Michael Tunç Dipl. Sozialpädagoge, Coach e.V., Köln
 Diskussion mit den Tagungsgästen

13.00 Uhr Mittagspause – Imbiss   

Info- und Büchertische im Lichthof

14.00 Uhr Workshops 1 - 5

15.30 Uhr Ausblick und Überraschung

16.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Tagungsmoderation 
Cäcilia Debbing und Uwe Ihlau FUMA Fachstelle Gender NRW

9.30 Uhr Anreise  

Stehkaffee 

10.00 Uhr  Kultureller Einstieg 

 Forumtheater inszene, Ruppichteroth

10.15 Uhr: Begrüßungen

 Heinz-Dieter Klink Regionaldirektor, 
Regionalverband Ruhr

 Alberta Großmann-Rath Ministerium für Generationen, 
Familie, Frauen und Integration NRW

 Barbara Schumann Vorstand, FUMA e. V.

10.30 Uhr Vortrag

Wie Mädchen zu Migrantinnen werden: 
Gendersensible Pädagogik im Kontext von Migration

 Prof. Dr. María do Mar Castro Varela 
 Alice Salomon Hochschule, Berlin

11.15 Uhr Pause

Info- und Büchertische im Lichthof
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Programm

 Onlineberatung und Handlungsleitfaden zum Schutz 
vor Zwangsheirat – neue Möglichkeiten Betroffene zu 
erreichen  

  Referentin Mädchenhaus Bielefeld e.V.
  Renate Janßen Fachstelle Interkulturelle Mädchen-

   arbeit NRW, Gelsenkirchen
  Moderation: Kerstin Schachtsiek FUMA Fachstelle 

   Gender NRW

 „respect“ – Gender und Ethnizität in der anti-
rassistischen Jungen- und Mädchenarbeit 

  Ines Pohlkamp HVHS Alte Molkerei Frille, 
  Bremer JungenBüro

  Abousoufiane Akka Bremer JungenBüro
  Moderation: Birol Mertol FUMA Fachstelle Gender NRW

 Selbstverständlich gleichberechtigt – Erziehung 
in elementarpädagogischen Einrichtungen im 
Zusammenhang von Migration und Gender

  Annett Leisau Universität Duisburg-Essen
     Kamil Uzun Kinderladen „Wilde Kerle“, Frankfurt a. M.
  Moderation: Uwe Ihlau FUMA Fachstelle Gender NRW
        

 Mentoring: Türöffner im Übergang Schule  – Beruf.
 Potenziale von Mädchen und Jungen mit 

Zuwanderungsgeschichte sichtbar machen
  Çiğdem Franz Zentrum Frau in Beruf und Technik, 

  Castrop-Rauxel
  Sladjana Lucic Regionale Arbeitsstelle zur Förderung von 

  Kindern u. Jugendlichen aus Zuwandererfamilien, Herne
  Dr. Kemal Bozay Schulen ans Netz e.V., Bonn
  Moderation: Christiane König FUMA Fachstelle 

  Gender NRW

 Scheinbar integriert? Geschlechtersensible und 
interkulturelle Ansätze im Sport  

  Michael Meurer Jungenarbeiter und Gewaltpädagoge,  
   Detmold

  Serpil Kaya Projekt „spin - sport interkulturell“ 
   Sportjugend im LandesSportBund NRW, Duisburg

  Gudrun Kemmler-Lehr Regionalverband Ruhr, Essen
  Moderation: Cäcilia Debbing FUMA Fachstelle 

   Gender NRW

Die Teilnahmegebühr für die Fachtagung 
beträgt 20,00 € inkl. Verpflegung.
Freier Eintritt für FUMA Mitglieder!

Bitte kreuzen Sie eine der folgenden Möglichkeiten an:

Ich bezahle den Betrag am Tag der Tagung bar.

Name

Arbeitsfeld / Einrichtung

Straße / Ort

Telefon / Fax

e-mail

Datum / Unterschrift

Ich habe den Beitrag am                                     überwiesen.

Überweisung mit Stichwort „Fachtagung 26.06.2009“

FUMA, Stadtsparkasse Gladbeck, BLZ 424 500 40, Konto 59642

Ich möchte an folgendem Workshop teilnehmen:

1. Priorität 
bitte ankreuzen

1    2    3   4   5    

2. Priorität, alternativ
bitte ankreuzen

1    2    3   4    5   


